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10-23 und Xc. 21-3062; ferner Adsos Libellus Antichristi (O, S. 281-292) 
in seinen Homilien la, Ib und V63.

62) Ediert ist der Decalogus bei F e h r, Hirtenbriefe, S. 190-203 im Quellenap­
parat. Siehe dazu Bethurum, Homilies, S. 323; Clernoes, Anglia 78 (1960) 
S. 277 ff.; C1 e m o e s, in: Fehr, Hirtenbriefe, S. CXLVI ff. Laut C1 e m o e s sind 
die Exzerpte in Hs. O allerdings nicht unmittelbar aus dem Decalogus übernom­
men, sondern aus Wulfstans Homilie Xb.

63) Siehe Bethurum, Homilies, S. 281-292. Kritisch ediert unter Berück­
sichtigung von Hs. O ist Adsos Werk jetzt bei D. Verhelst, Adso Dervensis: 
De ortu et tempore Antichristi (CC, cont. med. 45,1976).

64) Vgl. die Übersichtstafel im Anhang. Es sind im allgemeinen aber nur die­
jenigen Partien von IKO berücksichtigt, die Entsprechungen in CD haben.

65) Zur liturgischen Sammlung von O, S. 213-264 (4 c nach unserer Numerie­
rung) siehe Bethurum, Homilies, S. 345f.; Fehr-Clemoes, Hirtenbriefe, 
S. XVIII, CXLVI-CXLVII, 229-249.

VI. Parallelen in Inhalt und Aufbau zwischen CD 
und den übrigen Handschriften des Handbuches

Von den im Zusammenhang mit Wulfstans Handbuch genannten Hss. 
sind I, K und O am engsten mit CD verwandt. Davon hat O am meisten 
Material mit CD gemeinsam; außerdem zeigt es eine gewisse Ähnlichkeit 
im Aufbau seiner Sammlung. Wenn man von der Reihenfolge in Hs. O 
ausgeht, ergibt sich folgendes Bild64: (1) Poenitentiale Ps.-Theodori: O, 
S. 12^-94; Teile daraus in CD als Nr. 5, 14 b, 16, 19 c (verteilt auf die Blök­
ke II, III, V), die aber nicht unmittelbar von O abhängig sind. (2) Texte 
über Priester und besonders über Bischöfe (z.T. aus Atto von Vercelli): 
O, S. 94-110; dazwischen auch unsere Nr. 29b aus Block VIII (in O, S. 
96-97). (3) Die Excerptiones Ps.-Ecgberti: O, S. 111-138 (mit einge­
sprengtem anderen Material) = CD, Nr. 1 aus Block I usw. (in einer ab­
weichenden Rezension). Hs. O, S. 132-133 hat auch die Verwandtschafts­
tafel von D, Nr. 20a, die in C fehlt. (4) Sammlungen liturgischer Texte: 
(a) O, S. 143-151 (nicht in CD); (b) O, S. 151-169 u. 188-213; (c) O, S. 
213-264, hauptsächlich Exzerpte aus Amalarius und der Regularis Concor­
dia (mit Auslassungen ed. Fehr, Hirtenbriefe, Anhang III)65. In (b) und 
(c) findet sich vieles, das in CD, Block IX steht, und zwar: in (b) Nr. 41, 
30, 40, 37, sowie Aelfrics Exzerptsammlung (nicht in D, aber in C, siehe 
oben Abschnitt Illi), und Nr. 32; in (c) Nr. 33 u. 34, ferner Nr. 13, ein 


